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HAUPTVEREIN 
 

E I N L A D U N G 
zur Delegiertenversammlung der Spielvereinigung Altenerding e.V. 

am Sonntag, den 26. September 2021, um 18.00 Uhr 
beim Lindenwirt in Bergham 

 

Tagesordnung: 

  1.  Begrüßung 

  2.  Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 

  3.  Genehmigung der Tagesordnung 

  4.  Antrag auf Ehrenmitgliedschaft 
  5.  Ehrungen 

  6.  Bericht des 1. Vorsitzenden 

  7.  Bericht des Schatzmeisters 

  8.  Bericht der Kassenprüfer 

  9.  Kurzberichte der Abteilungsleiter 

10.  Aussprache zu den Berichten 

11.  Entlastung des geschäftsführenden Vorstands 

12.  Beschlußfassung über vorliegende Anträge 

13.  Verschiedenes 

 
Anträge, über die abgestimmt werden soll, müssen bis spätestens 18.09.2021 

bei Herrn Kunz schriftlich eingereicht werden. 

Es dürfen auch interessierte Mitglieder an der Versammlung teilnehmen, sie-

sind allerdings nicht stimmberechtigt. 

 
 

Festakt im Neuen Schloss in Schleißheim 
„Machen Sie weiter so!“ - SpVgg Altenerding erhält Sportplakette 

des Bundespräsidenten 
 
Der SpVgg Altenerding wurde kürzlich große Ehre zu Teil, denn der im Land-

kreis Erding mitgliederstärkste Verein erhielt anlässlich des 100-jährigen Be-

stehens, dass die SpVgg im letzten Jahr feiern konnte, die Sportplakette des 

Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier verliehen. 

Die Verleihung war bereits im letzten Jahr geplant, musste aber aufgrund der 
Pandemie mehrfach verschoben werden, ehe der Festakt nun feierlich durch-

geführt werden konnte. 
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Die Altenerdinger Delegation mit dem 1. Vorsitzenden Reinhold Kunz und sei-

nem Vorgänger Erich Neuder wurde von Oberbürgermeister Max Gotz ins 

Neue Schloss nach Schleißheim begleitet und Herr Kunz war vom feierlichen 

Festakt angetan. 

„Ich war beeindruckt vom tollen Ambiente und sehr stolz, dass sich der Ober-

bürgermeister die Zeit genommen hat, um dem Festakt beiwohnen zu kön-

nen“. 
Erich Neueder nahm die Sportplakette des Bundespräsidenten aus den Hän-

den vom Bayerischen Innenminister Joachim Herrmann stolz entgegen und 

freute sich über diese besondere Auszeichnung. 

Insgesamt wurden 18 südbayerischen Sport- und Schützenvereine als Aner-

kennung für langjährige und große Verdienste um den Sport ausgezeichnet. 

Die Übergabe wurde auch vom BLSV-Vorsitzenden Jörg Ammon begleitet. 

In seiner Festrede hob Minister Herrmann die große Bedeutung der Sportpla-

kette hervor, die nur Vereine mit einem über hundertjährigen Bestehen und 

großen Verdiensten für den Sport erhalten. 

„Die Sportvereine sind von großer Bedeutung und stellen einen zentralen 
Grundstein für den Zusammenhalt der Gesellschaft dar“, lobte Herrmann und 

verwies dabei insbesondere auf das herausragende Ehrenamt. 

„Den Einsatz, den unsere ehrenamtlichen Vereinsmitarbeiter leisten, ist ein 

stabiles Fundament und verdient größten Respekt, aber auch entsprechende 

Unterstützung“. 

Dass der Freistaat Bayern diese Unterstützung auch leistet, verdeutlichte der 

Minister auch an Zahlen, denn die Fördermittel für den Sport wurden im letz-

ten Jahr kräftig erhöht. 

 
„Wir haben 110 Millionen Fördermittel gewährt und im Vergleich zum Jahr 

2013 stellt dies ein Erhöhung von 137 % dar. Zudem wurde aufgrund der Co-

rona-Pandemie die Vereinspauschale in den letzten beiden Jahren verdop-

pelt“, erklärte Herrmann und erhielt von den Anwesenden dafür großen Ap-

plaus. 

Bei der Ehrung der SpVgg Altenerding blickte man nochmal auf die Anfangs-

jahre der SpVgg zurück und begann mit der Gründung der Fußballabteilung im 

Jahr 1920, wobei der Verein zu diesem Zeitpunkt nach den Namen FC Altener-

ding trug. Erst im Jahr 1934, als sich Altenerding mit dem VfR Schwarz-Weiß 

Indorf zusammenschloss, war der Name SpVgg Altenerding geschaffen. 
Neben der Fußballabteilung gab es auch noch die Turnabteilung. Erst seit 1974 

war es aufgrund einer Satzungsänderung möglich, weitere Abteilungen zu 

gründen und bis heute sind mit Volley-, Hand-, Basketball, Tennis, Stocksport 

und Vitalsportgruppe noch 6 weitere Sparten hinzugekommen. 
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Herrmann stellte auch den Vereinsheimbau in den Vordergrund und berich-

tete, dass das im Jahr 2004 gestartete Bauvorhaben aufgrund großartiger Un-

terstützung der Mitglieder in Rekordzeit abgeschlossen und bereits am 31. Juli 

2005 feierlich eingeweiht werden konnte. 

 

 
 

„Die SpVgg Altenerding ist der mitgliederstärkste Verein im Landkreis Erding 

und vor allem der Anteil von über 50% an Jugendlichen ist bemerkenswert “, 

gab es vom Innenminister Anerkennung. 

 

Erwähnung fand zudem, dass die Vitalsport-Gruppe, die herzkranken Men-

schen wieder die Möglichkeit gibt, Sport zu treiben, die älteste Herzsport-
gruppe in Bayern ist. 

Der Sportminister bedankte sich bei allen Vereinen für den wertvollen Einsatz 

und appellierte an die Fortführung des Ehrenamtes. 

„“Machen Sie weiter so – zum Wohle des Sports, unseres Landes und seiner 

Menschen! Denn ohne das große Engagement in den Sportvereinen würde un-

sere staatliche Sportförderung ins Leere laufen und der organisierte Sport 

könnte sein enormes Potential nicht entfalten. Dieser Einsatz ist darum buch-

stäblich unbezahlbar.“ 
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V-GRUPPE 
 

1. Wanderung 2021 am 26. Juni 
Nach dem langen Lockdown trafen sich 18 Mitglieder auf dem Parkplatz des 

Sepp-Brenninger-Stadions um die bekannte Wegstrecke zum Anfang der Sai-

son in Angriff zu nehmen. Am Vereinsheim vorbei führte uns der Wanderleiter 

unter der B 388 durch an die Nordspitze von Pretzen. Über den Anger hinüber 

zur Werksstraße der SEW bis zum Wegkreuz an der Semptbrücke war es nicht 

lang aber schon schön sonnig. Einige nahmen dann dort die Abkürzung über 

den Wiesenweg zurück zur Sportanlage. Die Mehrheit ging weiter in Richtung 

Sempt-Markt und hinüber zum Lindenhain in Bergham. Von dort aus ging es 

dann wieder unter der B388 durch, an der Westseite der Fa. Bucher-Hydraulik 
vorbei, bis zum Parkplatz des Thermenhotels Victory. Inzwischen wurde es 

richtig sommerlich und die Gruppe schickte sich an, über die Siedlung Altener-

ding Süd rasch zurück zum Vereinsheim der Spielvereinigung zu kommen. Das 

Mittagessen auf der Terrasse des Sempt Sport Pub rundete den ersten Wan-

dertag der Vitalsportgruppe im Jahr 2021 passend ab. 

 

 
 

 
 

V-Gruppe unterwegs in der Gemeinde Neuching 
Am 17. Juli wanderte die Vitalsportgruppe im Gemeindegebiet Neuching. Aus-

gehend vom Parkplatz beim „ALTEN – WIRT“ in Oberneuching gingen wir orts-

auswärts auf der Finsingerstraße in Richtung Westen zum großen Feldkreuz an 

den drei Birkenbäumen. 
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Dort bogen wir rechts ab zur Gemeindestraße Oberneuching nach Lüß. Dabei 
überquerten wir auf der Brücke den Mittleren Isar Kanal. Der Ausblick auf der 

Brücke lässt einen Panoramablick über die Ortschaft Finsing zur ALLIANZ-

ARENA in Fröttmaning bis hinein ins Finsinger Moos zu. Hier ist der Isar-Kanal 

in seinem langen Bogen vom Kraftwerk in Finsing bis weit unterhalb Nieder-

neuching gut zu sehen. Auch die ehemalige Bahntrasse, an der wir später ent-

langwanderten, kann man gut erkennen. Angekommen an der Spitze der Ort-

schaft Lüß bogen wir nach rechts und folgten dem Gemeindeweg nach Nieder-

neuching. Immer entlang des Kanaldammes erreichten wir dann die Neubau-

siedlung in Niederneuching. Schöne, moderne Häuser sind hier zu sehen, be-

vor der Weg rechts hinauf auf den Damm zur Fußgängerbrücke wieder anstieg. 
Hinter dem Weg-Marterl auf der anderen Seite des Kanals betreut der Garten-

bauverein Neuching einen Streuobstgarten mit einem kleinen Gartenhaus und 

Terrasse. Die Bienen mehrerer Bienenstöcke sind willkommene Helfer für die 

Bestäubung der Blüten im späten Frühjahr. 

An der Baustelle für die neue Dreifachturnhalle der Gemeinde vorbei, setzten 

wir unseren Weg in Richtung Sportplatz Oberneuching fort. Von dort war es 

nicht mehr weit zurück zum „ALTEN-WIRT“, wo wir unser Mittagessen genos-

sen. Fazit:  

Eine Sommerwanderung bei angenehmer Temperatur mal ganz wo anders. 
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Vitalsportgruppe stellt sich neu auf und feiert Jubiläum 
 

Die Jahreshauptversammlung der Vitalsportgruppe fand am 26. Juli beim Lin-

denwirt in Bergham statt. 40 Mitglieder und 3 Gäste folgten der Einladung. Als 

Vertreter der Spielvereinigung begrüßte der Abteilungsleiter Rudolph Kir-
meyer die 2. Vorsitzende Heidi Schneider und die Geschäftsführerin Ulrike 
Pointner. Diese Beiden führten auch später die Neuwahl der Abteilungsleitung 
durch. Nachdem die Versammlung den 5 verstorbenen Mitglieder mit einer 

Schweigeminute gedacht hatte, überbrachte Frau Schneider die Grüße des 

Hauptvereins.  

Im ausführlichen Rechenschaftsbericht des Abteilungsleiters wurde die Team-

arbeit der Abteilungsleitung in der schwierigen CORONA-Zeit besonders her-

ausgestellt. Immerhin konnten in der Sportsaison 2020/2021 trotz zweier 

Lockdowns auf den Sportplätzen der Herzog-Tassilo-Realschule 29 Übungstage 

in 5 Gruppen durchgeführt werden. Gesamt beteiligten sich 134 Sportler mit 

insgesamt 1624 Übungsstunden, was einen CORONA-bedingten Rückgang um 

43% zu 2019 bedeutete. Härter traf es die Seniorengruppe 7 im Fischer`s Se-
niorenzentrum, wo der Rückgang weit über 50% war. Durch die Schließung des 

Sportsaales war lange keine Möglichkeit dort Herzsport zu betreiben.  

Über die Sommerferien 2020 organisierte die Abteilungsleitung einen Taxi-

Fahrdienst jeden Dienstagvormittag hinaus in die Realschulturnhalle. Der Ab-

teilungsleiter bedankte sich beim Landratsamt Erding für die unbürokratische 

Erweiterung der Nutzungszeiten auf dem Realschulgelände.  

Auf Initiative einiger Damen des betreuten Wohnens konnte dann ab Septem-

ber eine Notlösung im Untergeschoss des Hauses bis zum nächsten Lockdown 

gefunden werden. Dank sprach der Berichterstatter den Übungsleitern aus, die 
durch ihren schier unerschöpflichen Einfallsreichtum abwechslungsreiche 

Sportübungen anboten. Später dann fanden unsere Gerätewarte Lösungen zur 

Desinfizierung von Holzringen, Keulen, und den kleinen Igel-Keulen, die dann 

wieder zum Einsatz kommen konnten. Die Terrabänder aus dem Bestand wur-

den an die Mitglieder ausgegeben und bleiben bei ihnen.  

Die Kassiere berichteten über die gute finanzielle Ausstattung der Abteilung 

und über den neuen Abrechnungsdienstleister. Bei dieser Gelegenheit verab-

schiedete der Abteilungsleiter Herrn Udo Czauderna, der aus seiner Funktion 

als 2. Abteilungsleiter und langjähriger 2. Kassier auf eigenen Wunsch ausge-

schieden ist.  
Die Kassenprüfer bescheinigten den Kassieren eine einwandfreie Kassenfüh-

rung und konnten bedenkenlos die Entlastung der Abteilungsleitung empfeh-

len. 
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In souveräner Art führte die 2. Vorsitzende des Hauptvereins Frau Schneider 

die Neuwahlen durch. Die stimmberechtigten Mitglieder nahmen den Wahl-

vorschlag der Abteilungsleitung mit 100-prozentiger Zustimmung an. Neu in 

der Abteilungsleitung sind Frau Maria Schmaunz als 2. Abteilungsleiterin und 

in Personalunion auch als 2. Kassiererin. Als neue Beisitzerin fungiert nun die 

Übungsleiterin Frau Sabine Reiser. Sie wird in Zukunft der kurze Draht zwi-

schen der Übungsleitergruppe und der Abteilungsleitung sein. Für die näch-
sten zwei Jahre besteht die Abteilungsleitung nun aus:  

Rudolph Kirmeyer, Abteilungsleiter 

Maria Schmaunz, Stellvertreterin und 2. Kassiererin 

Lorenz Angermeier, Schriftführer 

Klaus Gerstmayer,1. Kassier 

Sabine Reiser und Dr. Erich Schuller, Beisitzer 

Als Delegierter wurde Ehrenvorstand Roland Hüttner gewählt sowie Maria 

Schmaunz, Lorenz Angermeier, Dr. Erich Schuller und Sabine Reiser. 

Kassenprüfer und Ersatzdelegierte bleiben Oskar Rist und Klaus Gärtner. 

 
Und dann gab es ja noch was zu Feiern. Just in dieser Kalenderwoche 30 vor 

45 Jahren war die Gründungssitzung unserer Abteilung. Unser Gründungsmit-
glied Frau Margit Schulte erzählte dann über diese ersten Aktionen im Juli 

1976. Die erste Sportstunde war dann schon am 16. September 1976. Damit 

ist unsere Vitalsportgruppe in der SpVgg Altenerding eine der ältesten Herz-

sportgruppen in Bayern. 
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Abschließend gab der Abteilungsleiter noch eine Vorschau auf die nächsten 

Termine mit der Ferienwanderung am 21.08. und einer noch zu planenden 

Veranstaltung in der die Ehrungen sowohl der „runden“ Geburtstage und die 

langjährigen Abteilungsmitglieder 2020/2021 nachgeholt werden sollen. 

 

 
 

hinten v.li.n.re.: 
Heidi Schneider, Rudi Kirmeyer, Lorenz Angermeier, Klaus Gerstmayer und Dr. Erich Schuller 

vorne v.li.n.re.: 
Margit Schulte, Sabine Reiser, Maria Schmaunz und Udo Czauderna 

 

 

 
 

 
 



 

 

 

 

11

FUSSBALL 
 

Sportlicher Verlauf Herren 
 

Trotz der langen Corona-Pause gab es bei der SpVgg keinen Stillstand. Zusam-

men mit den Trainern Pedro Locke und Rene Feuker bastelten die Verant-

wortlichen der SpVgg am Kader, der für die neue Saison sehr viel verspricht. 

Die Qualität im Team ist enorm, so daß die Meßlatte mit dem Ziel Aufstieg in 

die Kreisklasse bewußt hoch angelegt wurde. 

Mit dem Ex-Altenerdinger Samuel „Sammy“ Kronthaler, der zuletzt in der 

Bayernliga für den TSV 1860 München aktiv war, konnte man einen Hochka-

räter zurück nach Altenerding lotsen. Sein Kontakt zu Trainer Pedro Locke war 
nie ganz abgebrochen und trotz Angebote von höherklassigen Vereinen ent-

schloss sich Sammy zur Rückkehr an die Sempt. 

Zudem schloss sich der Ex-Erdinger Leart Bilallil der SpVgg an. In der letzten 

Saison kickte der pfeilschnelle Außenstürmer beim Vatanspor Freising. Auf-

grund einer Veränderung in seinem privaten Umfeld fehlt im künftig für die 

Fahrten nach Freising die Zeit, so daß er nun auf der Suche nach einem Erdin-

ger Verein war. Bedingt durch die Tatsache, dass sein Onkel Shaban Vranovci 

für die Veilchen als Trainer aktiv ist, führte sein Weg zur SpVgg. 

Mit Nihad Mujkic konnte noch ein Routinier gewonnen werden. Der 37jäh-

rige Abwehrspieler ging bis zuletzt für den TuS Oberding auf Punktejagd, doch 
er wollte sich nochmal verändern und gab den Veilchen die Zusage und schon 

die ersten Auftritte im neuen Trikot ließen seine Qualität erkennen. 

Ein weiterer Neuzugang, auf dem man große Stücke setzt, muss sich noch 

etwas gedulden. Der vom FC Langengeisling verpflichtete Steve Zimmer-
mann hat sich im Training eine Kreuzbandverletzung zugezogen. So muss sich 

der Torjäger zunächst einer OP unterziehen, doch wir sind davon überzeugt, 

dass er anschließend gestärkt zurückkommt und zur erhofften Verstärkung 

wird. Steve, wir wünschen Dir gute Besserung und warten auf Dich! 
Ohne Fußball kam Niklas Weißer in den letzten Jahren aus, doch nun hat es 

wieder in den Beinen „gejuckt“ und er schnürt sich ab sofort wieder seine 
Schuhe für die SpVgg. Von Beginn an hat man sofort gesehen, dass er von 

seinem Talent nichts eingebüßt hat, so dass man sich sehr viel von ihm ver-

spricht. 

Wir heißen das Quintett herzlich willkommen bzw. freuen uns über die 
Rückkehr und wünschen viel Spaß und Erfolg. Wir freuen uns sehr, dass ihr 
nun Mitglieder in der Altenerdinger „Familie“ seid. 
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Ebenso gilt auch dem neuen Co-Trainer Shaban Vranovci ein herzliches Will-

kommen. Shaban kam schon im letzten Jahr mit seinem Sohn Ronny zur 

SpVgg und war als Co-Trainer bei den D2-Junioren tätig. Ab der kommenden 

Saison wird er Locke unterstützen und ihn attestieren. Wir wünschen ihm 
viel Erfolg und Spaß bei der Arbeit bei seiner neuen Funktion. 
Mit Tobias Neuner und Bünyamin Mutlu kann Trainer Pedro Locke künftig 

mehr oder weniger noch zwei weitere neue Spieler an Bord begrüßen, denn 
das Duo fiel in der letzten Saison monatelang verletzungsbedingt aus, doch 

nun greifen sie wieder voll an und stellen wichtige Personalien für die Mission 

„Rückkehr in der Kreisklasse“ dar.  

Aber nicht nur diese „offiziellen und inoffiziellen“ Neuzugänge haben zum 

sehr guten Verlauf der Vorbereitung beigetragen, sondern das gesamte Team 

bestach durch sehr viel Konstanz und starke Leistungen, so dass zum Teil (z.B. 

7:1-Erfolg beim Kreisligisten SV Hohenlinden) sehr überraschende Ergebnisse 

heraussprangen und viel Hoffnung für die neue Saison machen. 

 

Die Ergebnisse im Einzelnen: 
SpVgg Altenerding – SV Oberweikertshofen    4:1  

(Tore: Elmaz Mujic 2, Leart Bilalli, Pedro Flores) 

Kirchheimer SC II – SpVgg Altenerding    3:6  

(Elmaz Mujic 3, Florian Knaller 2, Leart Bilalli) 

SV Altheim – SpVgg Altenerding    2:8  

(Leart Bilalli 4, Samuel Kronthaler 2, Johannes Irl, Tobias Neuner) 

SpVgg Altenerding – FC Eintracht Landshut   0:1 

FC Langengeisling II – SpVgg Altenerding    1:2  

(Leart Bilalli, Elmaz Mujic) 

FC Moosinning II – SpVgg Altenerding    3:3  

(Leart Bilalli 3) 

SpVgg Altenerding – Aspis Taufkirchen    3:1  

(Leart Bilalli, Elmaz Mujic, Faisal Haris) 

SV Hohenlinden – SpVgg Altenerding    1:7  

(Tobias Neuner 3, Faisal Haris 2, Elmaz Mujic 2) 

SVE Berglern – SpVgg Altenerding    1:1 

(Florian Aldinger) 

 

Bei der ersten Mannschaft gab es aber nicht nur Freundschafsspiele. Man 
meldete sich für den Toto-Pokal an und auch in diesem Wettbewerb war man 

sehr erfolgreich. 

Im ersten Spiel gastierte der Lokalrivale RW Klettham im Sepp-Brenninger-

Stadion und nach einem intensiven Spiel, das die Veilchen dank Treffer von 

Faisal Haris und Tobias Neuner mit 2:0 gewannen, blieb man im Rennen. 
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Anschließend blieb mit TuS Oberding der nächste Kreisligist gegen die SpVgg 

auf der Strecke, doch der 3:1-Erfolg der Gastgeber schmeichelte eher den Gä-

sten, denn die Heimmannschaft war in allen Belangen überlegen. Als Tor-

schützen glänzten Pedro Flores, Faisal Haris und Leart Bilalli. 
 

 
Mit einem herrlichen Kopfballtor zum 2:0 sorgte Faisal Haris für die  

Vorentscheidung im Spiel gegen TuS Oberding 

 

Selbst der Kreisligist FC SF Eitting konnte die Veilchen nicht stoppen, denn in 

einem packenden Match hatten die Veilchen dank eines 2:1-Erfolges das bes-
sere Ende für sich. Zwar konnte der Favorit die Altenerdinger Führung, für die 

Leart Belalli in der Anfangsphase gesorgt hatte, ausgleichen, doch auf den 

zweiten Treffer der SpVgg, für den sich Tobias Neuner verantwortlich zeigte, 

wusste Eitting keine Antwort mehr. 

 

      
 



 

 

 

 

14

Vergeblich streckt sich der Eittinger Schlussmann Christoph Kressierer,  
doch den Führungstreffer von Belalli kann er nicht mehr verhindern 

 

Im Erdinger Finale des Toto-Pokal erwarten die Veilchen am Mittwoch, den 

18. August um 18.30 Uhr mit dem FC Finsing einen weiteren Kreisligisten.  

Auch bei der zweiten Mannschaft tat sich personell einiges und Trainer Rene 

Feuker kann sich künftig über einen breiteren Kader, der ihm mehr Möglich-

keiten verleiht, freuen. 

Zunächst darf er sich über Zuwachs aus dem Juniorenbereich freuen, denn mit 

Christoph Harke, Davud Hörl, Noh Tesfamichael und Felix Wöginger rücken 

vier Talente in den Herrenbereich auf. 
Diesen Schritt gingen mit Marius Orthuber, Paul Surkau (beide SV Walpertskir-

chen), Philipp Hellemann, Jonas Hennig (beide FC Langengeisling / JFG Sempt 

Erding), Kevin Pham und Unmut Yildiz (beide TSV Erding / JFG Sempt Erding) 

zahlreiche Jugendspieler nicht mit. Sie trauten sich den Sprung in die erste 

Mannschaft nicht zu, waren aber auch nicht bereit, den Umweg über die 

zweite Mannschaft zu gehen. Wir wünschen allen Spielern bei ihren neuen 
Vereinen alles Gute und viel Erfolg. 
Auf der anderen Seite schlossen sich mit Felix Hoffmann (FC Forstern), Rafael 
von Hagen (SV Buch am Buchrain), Florian Rank (TSV Nandlstadt), Florian 
Knaller (TSV Isen) und Florian Kirchner (vereinslos) auch zahlreiche Spieler 
dem Verein an und werden der zweiten Mannschaft in der neuen Saison si-

cherlich weiterhelfen.  

Wir heißen die neuen externen Spieler sowie die „Aufrücker“ aus der Jugend 
herzlichen Willkommen und wünschen viel Erfolg bei der SpVgg. 
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Leider muss Rafael von Hagen bis zu seinem nächsten Einsatz einige Zeit war-

ten. Beim Testspiel bei Eintracht Berglern II (0:1) zog er sich einen Kreuz- und 

Innenbandriss zu, so dass er nun für einige Monate außer Gefecht ist.  

Rafi, wir wünschen Dir einen erfolgreichen Genesungsverlauf und hoffen auf 
Deine schnelle Rückkehr. 
Die Ergebnisse der zweiten Mannschaften in der Vorbereitung waren durch-

wachsen, was aber auch der personellen Situation im A-Klassenteam geschul-
det war. Trainer Rene Feuker musste mit Florian Aldinger, Florian Ammon, 

Marc Florian, Christoph Harke, Felix Hoffmann, Valentin Kordick, Maximilian 

und Sebastian Voichtleitner sowie Felix Wöginger (um nur einige zu nennen), 

immer wieder Akteure abgeben, so dass die Qualität darunter litt. 

Doch trotz allem gab es auch Auftritte, die für die neue Saison viel versprechen 

lassen. Die Ergebnisse im Einzelnen: 
SVA Altheim II – SpVgg Altenerding    1:2  

(Tore: Christoph Harke, Vittorio Ianuzzi) 

SpVgg Altenerding – FC Polonia München    4:0  

(Peter Kugler 2, Vittorio Ianuzzi, Florian Aldinger) 

SpVgg Altenerding – FC Eintracht Landshut II    0:1 

(SG) Markt Schwaben – SpVgg Altenerding    4:3 ( 

Eigentor MS, Peter Kugler, Maximilian Voichtleitner) 

SVE Berglern II – SpVgg Altenerding    1:0 

 
 

„Oldie“ Peter Kugler hat noch nichts verlernt und im Spiel gegen den FC Posavina 
München trug er sich zweimal in die Torschützenliste ein. Zusammen mit Florian 
Knaller könnte er in der kommenden Saison ein überragendes Sturmduo bilden 
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Nach wochenlanger Vorbereitung hoffen die Herrenteams nun auf einen er-

folgreichen und vor allem aufgrund von Corona reibungslosen Verlauf der Sai-

son. Die Saison war bei Redaktionsschluss noch nicht gestartet. 

 

 
 

Mit diesen Spielern und Trainern geht die SpVgg in die kommende Saison und man hofft, 
dass die Saisonziele realisiert werden können. Auf geht´s Männer, Ihr schafft das!!! 

 

Sportlicher Verlauf im Juniorenbereich 
 

Im Juniorenbereich gab es in letzter Zeit viel Personalwechsel, denn zahlrei-
chen Abgängen standen auch viele neue Spieler gegenüber, so dass eine große 

Fluktuation sichtbar war. Vor allem im Kleinfeldbereich ist der Zulauf ungebro-

chen und jede Woche kommen wieder zahlreiche Spieler dazu. 

 

So schön die Entwicklung hier auch ist, umso schwerer gestaltet sich die Trai-

nersuche. Aus diesem Grund bitte der neue F-Juniorenkoordinator fußballin-

teressierte Mitglieder um ein Engagement als Juniorentrainer/-betreuer, um 

die zahlreichen Kinder entsprechend ausbilden zu können. Marcel Queisser 

(Tel.: +49 172 3752986) würde sich sehr über einen Anruf von Ihnen freuen, 

denn sie würden damit sowohl der SpVgg, aber vor allen den fußballbegeister-
ten Kindern eine große Freude bereiten. 
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Aber auch die Großfeldmannschaften sind nicht frei von Problemen, die vor 

allem der Altersabsenkung geschuldet sind. Insbesondere die Tatsache, dass 

diese Regelung nur im Kreis Gültigkeit hat, aber im Bezirk nach wie vor mit den 

alten Regularien gespielt wird, erschwert die Aufgabe der Juniorenleitung un-

gemein. 

Im kommenden Spieljahr wirkt sich dies insbesondere auf die B-Junioren aus. 

Nachdem die C-Junioren, die künftig vom neuen Trainergespann Rudi Pete-
randerl, den wir bei der SpVgg wieder herzlich willkommen heißen, und Ronny 
Krause betreut werden, weiterhin in der BOL spielen, sind die Spieler des Jahr-

gangs 2007 in dieser Mannschaft gefordert. Diese Spieler wären auch in der B-

Jugend wichtig gewesen, doch durch die neue Regelung verfügen die von Pa-
trick Hahn und Peter Rymas betreuten Jungs heuer nur über den 2006-Jahr-

gang. Aus diesem Grund ist der Kader in diesem Team äußerst knapp besetzt 

und die Saisondurchführung wird wohl nur bei entsprechender Unterstützung 

aus anderen Mannschaften möglich sein. 

 

Aber es gibt auch Positives zu berichten und in den wenigen Wochen nach Be-
endigung des Lockdowns gab es schon wieder etliche großartige Erfolge für die 

Nachwuchsfußballer der Veilchen. 

Die C1-Junioren des letzten Jahres traten beim Kreisfinale des Baupokales in 

Moosburg an und die Semptstädter sorgten für eine große Überraschung. 

Schon im Halbfinale, als man auf den großen Favoriten SE Freising traf, zeigten 

die Veilchen wenig Respekt. Man trotzte dem SEF nach regulärer Spielzeit ein 

2:2-Remis (Tore: Lukas Rymas und Tomislav Barac) ab und im Elfmeterschie-

ßen hatte man dann auch das nötige Glück, so dass man das Endspielticket 

lösen konnte. 
Dort traf man dann auf den VfB Hallbergmoos und hier setzte man dem erfolg-

reichen Tag das I-Tüpfelchen auf. Im ersten Durchgang hatte man neben dem 

starken Schlussmann Julian Burger auch noch etwas Glück auf seiner Seite, 

doch nach Wiederbeginn zeigte man eine starke Leistung und Tore von Barac, 

Johannes Dangl und Nils Pallares sorgten für einen klaren 3:0-Erfolg, der auch 

zu einem neuen Satz Trikots, gesponsert vom Bayerischen Baugewerbe, ver-

half. Herzlichen Glückwunsch an die erfolgreiche Mannschaft und das Trai-
nerduo Hahn/Rymas. Ihr habt den Namen der SpVgg im Kreis Donau/Isar 
mehr als würdig vertreten. 
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Lucio Gonzalo und seine Mannschaft brachten den Favoriten SE Freising im Halbfinale ins 
Straucheln und die Altenerdinger Nachwuchskicker gewannen das Baupokal-Kreisfinale 

 

Ein großartiger Tag war für die SpVgg auch der 24 Juli 2021. Erstmals durfte 

man den Finaltag des Lipp-Cups durchführen und die Veilchen überzeugten 
einmal mehr mit einer großartigen Organisation, für die man von vielen Seiten 

großes Lob bekam. Den vielen Zuschauern, die den Weg ins Sepp-Brenninger-

Stadion fanden, fehlte es an Nichts und vor allem das von den Sponsoren Jür-
gen Loher und Dirk Urland von der Lipp-Markenvertriebs GmbH spendierte 

Spanferkel vom Grill fand reißenden Absatz. Auch der Wettergott meinte es 

gut mit der SpVgg. Bis zur Siegerehrung bei den B-Junioren hielt das Wetter 

und erst wenige Minuten nach Beendigung setzte starker Regen ein, der aber 

der Veranstaltung keinen „Schaden“ mehr zufügen konnte. 

 

Sportlich verlief der Finaltag ebenfalls nach dem Geschmack der Gastgeber, 
denn sowohl die D- als auch die B-Junioren sicherten sich den Siegerpokal und 

die Prämie in Höhe von 300 €. Die D-Junioren wurden ihrer Favoritenrolle ge-

recht und konnten den FC Moosininng, der nur in den ersten 15 Minuten mit-

halten konnte, mit 4:0 in die Knie zwingen. Die Tore für die Veilchen gingen auf 

das Konto von Levin Kronthaler, Lis Amagjekja und Haki Vranovci. Zudem un-

terlief dem FCM beim 0:1 ein Eigentor. 
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Mit dem Gewinn des Lipp-Cups rundeten die D1-Junioren der SpVgg 

eine rundum gelungene Saison ab 

 

 
Riesengroß war die Freude bei den B1-Junioren nach dem Finalsieg gegen  

die SG Walpertskirchen 

 

Spannender verlief die Partie der B-Junioren gegen die SG Walpertskirchen. 

Lange liefen die Veilchen einem 0:1-Rückstand nach und erst 7 Minuten vor 

dem Ende sorgte Maximilian Watzlaw für den Ausgleich und rettete seine Far-

ben ins Elfmeterschießen.  
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Hier bedurfte es dann einiger Schützen, ehe sich die Veilchen mit einem knap-

pen 10:9-Erfolg durchsetzten. Nach dem entscheidenden Elfmeter, den Wiam 
Takruri verwandelt hatte, kannte der Jubel bei den Veilchen keine Grenzen 

mehr. 

 

Ein großer Dank für diesen großartigen Finaltag gebührt auch dem Sponsor, 

denn ohne deren Unterstützung wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich 
gewesen. Neben den großzügigen Prämien für die Finalteilnehmer, 

Halbfinalisten und Schiedsrichter, stellte die Lipp-Markenvertriebs GmbH auch 

schöne Pokale für alle Spieler zur Verfügung. Zudem wurden alle Aktiven und 

Trainer nach den Finalspielen zu einem Essen eingeladen.  

Ein herzliches Dankeschön an die beiden Geschäftsführer Jürgen Loher und 
Dirk Urland, aber auch an die Mitarbeitern Birgit Wölfl, die mit ihrem 
Engagement großartige Unterstützung leistet. 
 

 
 

 
 

Dirk Urland, Wolfgang Loher und Jürgen Loher von der Lipp-Markenvertriebs GmbH  
wohnten dem Finaltag persönlich bei 

Bälle, wunderschöne 
Glasständer und ein toller 

Pokal standen für die 
erfolgreichen Fußballer bei 

der Siegerehrung bereit 
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Für die E1-Junioren steht am 04. September ein Highlight auf dem Programm, 

denn die Altenerdinger Nachwuchskicker gastieren an diesem Tag um 9.30 Uhr 

beim FC Bayern München. Das Spiel wird am Campus des Deutschen Rekord-

meisters erfolgen.  

Die SpVgg setzt an diesem Tag einen Bus für die Fahrt nach München ein und 

Interessenten, die gerne bei diesem Spiel dabei sein wollen, können sich direkt 

mit Trainer Matthias Dasch (Tel.: +49 172 8190402) in Verbindung setzen. 
 

Neue Trikots für D1-Junioren 
Das neue Outfit scheint den D1-Junioren Flügel zu verleihen, denn seit der 

großzügigen Spende von Versicherungs- und Finanzmakler Geisl GmbH & Co. 
KG aus Fraunberg eilen die Altenerdinger Nachwuchskicker von Sieg zu Sieg. 

Zuerst konnte man sich die Kreisligameisterschaft sichern und legte den 

Grundstein für den Aufstieg in die Bezirksoberliga. 

 

Nur wenige Wochen später unterstrich man durch einen 4:0-Finalsieg im Lipp-

Cup gegen den FC Moosinning die Vormachtstellung im Landkreis und nun 
freut man sich, dass man das neue schicke Outfit künftig in der höchsten baye-

rischen Spielklasse zeigen kann. 

Zusammen mit Sponsor Matthias Geisl (links), dessen Sohn Romeo bei der 

SpVgg spielt, freut sich die erfolgreiche Elf über die Unterstützung: Sponsor 

Matthias Geisl, David Foth, Romeo Geisl, Sebastian Jünke, Enes Cosickic, Levin 

Kronthaler, Haki Vranovci, Richard Hasse, Heinrich Hasse, Jonas Petermaier, 

Paul Grote, Lukas Kronthaler, Lis Amagekja, Ronny Vranovci und die Trainer 

Marco Kronthaler und Steve Zimmermann. 

Wir bedanken uns beim großzügigen Sponsor recht herzlich für die Spende 
und freuen uns zusammen mit den Aktiven über die neuen Trikots 
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Jahreshauptversammlung 
 

Aufgrund von Corona musste die ordentliche Jahreshauptversammlung etwas 

nach hinten verschoben werden, aber am 11. Juli ließ die Pandemie eine 

Durchführung zu.  

Mit 64 Mitgliedern war die Versammlung sehr gut besucht und die anwesen-

den Personen konnten sich über sehr positive Nachrichten freuen, denn so-
wohl finanziell als auch sportlich läuft es bei den Veilchen derzeit rund, wenn-

gleich man im Juniorenbereich aufgrund der vom BFV eingeführten Altersab-

senkung doch viel Arbeit zu verrichten hat. 

Die Mitglieder scheinen mit der Arbeit in der Abteilungsleitung sehr zufrieden 

sein, denn die bisherige Abteilungsleitung wurde komplett und einstimmig in 

ihren Ämtern bestätigt. Ebenfalls über ein einstimmiges Wahlergebnis dürften 

sich mit Alexander Peschke (Passwesen, sportliche Organisation), Oliver 
Heidler (Koordinator E-Junioren) und Marcel Queisser (Koordinator F-Junio-
ren) drei Mitglieder in der Abteilungsleitung freuen.  

Wir heißen das neue Trio in der Vorstandschaft herzlich Willkommen und 
freuen uns sehr über ihre Unterstützung. 

 
Die gewählte Abteilungsleitung für die nächsten zwei Jahre: 
Andreas Heilmaier (1. Abteilungsleiter), Matthias Dasch (2. Abteilungsleiter), 

Günter Meier (3. Abteilungsleiter), Tom Ostermaier (1. Kassier), Stephan 

Stanglmaier (2. Kassier), Michael Lefkaditis (1. Schriftführer). Sebastian Voicht-

leitner (2. Schriftführer), Florian Aldinger (Juniorenleiter), Frank Aldinger, Ste-

phan Faust, Rene Feuker, Patrick Hahn, Oliver Heidler, Steffen Jank,  
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Vitali Michel, Alexander Peschke, Marcel Queisser und Dennis Viktor (alles Bei-

sitzer), Bernhard und Josef Stimmer (Kassenprüfer). 

Mit Sebastian Steinegger, Philipp Hausner, Erich Trietsch sowie Frank und 
Florian Aldinger wurden fünf langjährige Mitglieder geehrt. Seit nunmehr 25 

Jahren hält dieses Quintett der SpVgg die Treue. Mit Frank und Florian Aldin-
ger nahmen zwei Mitglieder der Abteilungsleitung die Ehrung aus den Händen 

des Vorsitzenden Reinhold Kunz persönlich entgegen und Abteilungsleiter An-
dreas Heilmaier bedankte sich zusätzlich für deren überragendes Engagement, 

mit dem sie der Abteilung seit vielen Jahren große Unterstützung leisten. 

 

 
 

Fußballabteilung gründet den „Mia-Hoidn-Zam-Fond“ 
 

Am Finaltag des Lipp-Cup konnten auch die sozialschwächeren Mitglieder der 

SpVgg einen ganz besonderen „Sieg“ feiern, der sich vor allem langfristig aus-

wirkt und den sportlichen Erfolg, den die beiden siegreichen Altenerdinger 

Mannschaften feierten, übersteigt. 
Der 3. Abteilungsleiter Günter Meier und seine Lebensgefährtin Iris Reischl 
hatten eine sehr gute Idee und suchten nach einem Projekt, um künftig sozial-

schwächere Mitglieder im Verein finanziell zu unterstützen. 

„Uns ist es wichtig, dass Kinder und Jugendliche, deren Eltern nicht über aus-

reichende finanzielle Mittel verfügen, vom Verein die notwendige Unterstüt-

zung erhalten, um bei der SpVgg ein Zuhause finden, wo sie sich wohl fühlen 

und gut aufgehoben sind“, erklären die beiden Paten dieses Vorhabens. 

In Anlehnung an das Motto „Mia Hoidn Zam“, dass die Fußballabteilung der 

SpVgg anlässlich der Corona-Krise gewählt hatte, wurde nun für diese Zwecke 
der „Mia-Hoidn-Zam-Fond“ gegründet. 
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Aus diesem Fond sollen künftig Mittel für finanzschwächere Mitglieder bereit-

gestellt werden. „Beispielsweise soll notwendiges Equipment angeschafft wer-

den, aber Gelder sollen auch für Ausflugsfahrten oder Trainingscamps zur Ver-

fügung gestellt werden, sodass alle Kinder und Jugendliche in den Genuss die-

ser gemeinsamen Unternehmungen kommen können“, beschreibt Meier den 

Zweck dieses Fonds. 

Seine Lebensgefährtin Iris Reischl ergänzt. „Es soll künftig nicht mehr vorkom-
men, dass Kinder aufgrund fehlender Mittel zu Hause bleiben müssen“. Die 

Initiatoren gingen mit gutem Beispiel voran und mit einer äußerst großzügigen 

Spende in Höhe von 5.000 € legten sie ein breites Fundament für diesen Fond. 

„Ich glaube, dass es der richtige Schritt ist, wenn wir hier Unterstützung leisten 

und das Geld ist hier in jedem Fall richtig investiert“, sind Meier und Reischl 

vom Zweck ihrer Spende absolut überzeugt. 

 
Andreas Heilmaier freut sich über dieses Vorhaben und hofft auf breite Unter-

stützung von weiteren Spendern. „Diese Idee der Beiden ist großartig und ich 

denke, dass es nur wenige Vereine gibt, die einen solchen Fond aufgelegt ha-

ben. Wir haben nun ein gutes Startkapital, aber ich hoffe, dass dieses Projekt 
in der Öffentlichkeit großen Gefallen findet und über weitere Spenden würden 

wir uns sehr freuen“. 

 

Aber damit ist noch nicht genug, denn Günter Meier will auch künftig bei der 

Beantragung von Zuschüssen bei den Behörden unterstützen. „Wir haben bei 

uns in der Abteilung sehr viele Mitglieder mit Migrationshintergrund und wir 

sind froh, dass wir viele solche Kinder und Jugendliche bei uns aufnehmen 

konnten.  

Abteilungsleiter Andreas 

Heilmaier nimmt den 

Spendenscheck aus den 

Händen von Günter 
Meier (links) und Iris 

Reischl dankbar entge-

gen 
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Die Kommunen bieten für diese Mitglieder auch breite finanzielle Unterstüt-

zung an, doch oft werden diese Mittel nicht angerufen, weil die Anträge nicht 

rechtzeitig oder korrekt gestellt werden. Ich will hier künftig unterstützen und 

biete meine Hilfe bei der Zusammenarbeit mit den Behörden an“, erklärt 

Meier und hofft auf eine rege Rückmeldung. 

 
 

Mobiles Impfteam des BRK nimmt im Vereinsheim Impfungen vor 
 
„Der Aufwand, denn das BRK mit seinem mobilen Impfteam derzeit leistet, ist 

aller Ehren wert“, war der 1. Vorsitzende Reinhold Kunz nach dem Impftermin 

am 02. August 2021 im Vereinsheim, voll des Lobes. 

Das BRK bietet derzeit einen tollen Service und ist im gesamten Landkreis un-

terwegs, um Impfungen gegen COVID-19 vorzunehmen. 

„Das ist wirklich ein tolles Angebot, wenn man selbst den Weg zum Impfzen-

trum nicht mehr auf sich nehmen will oder kann. Zudem haben nicht nur Ver-

einsmitglieder, sondern auch deren Verwandte, Bekannte und Freunde die 
Möglichkeit, sich ganz ohne vorherigen Termin impfen zu lassen“, so Kunz wei-

ter. 

Mit Dr. Ellen Bauer, Ariane Wolf und Christina Hausner waren drei Vertreter 

des BRK im Vereinsheim vor Ort und nahmen die Impfungen vor. 

Auch wenn die Resonanz nicht überragend war, zeigte sich Frau Dr. Bauer, die 

vor den Impfungen die notwenigen Aufklärungsgespräche geführt hatte, trotz 

allem zufrieden. „Jede Impfung ist wichtig und mit jeder Spritze kommen wir 

der Normalität wieder einen Schritt näher“. 

Die SpVgg Altenerding bedankt sich beim BRK sehr herzlich für die Durchfüh-
rung der Impfungen. 

 

 
 
 

Vitali Michel nahm das 

Angebot des BRK 

dankbar an und ließ 
sich gegen COVID-19 

impfen 
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Termine 
 

 

 

 

 

 
 

 

Auch die Weihnachtsfeier mit Christbaumversteige-

rung soll in diesem Jahr wieder stattfinden und als 

Termin ist Sonntag, der 28. November, vorgesehen. 

Die Feier findet ab 18.00 Uhr im Vereinsheim Sempt-

SportPub statt und alle Mitglieder und Freunde der 

SpVgg sind recht herzlich eingeladen. 

 

 
Bereits eine Woche früher am Samstag,  

den 20. November 

soll das traditionelle Weinfest im Vereinsheim 

stattfinden und wir hoffen, dass wir zahlreiche 

Gäste mit edlen Weinen und Südtiroler Brotzei-

ten verwöhnen können. 

 

 

Eine mögliche Durchführung der Veranstaltungen hängt wesentlich mit der 
weiteren Entwicklung der Corona-Pandemie zusammen. Bitte informieren Sie 

sich im Vorfeld auf der Homepage der SpVgg über den aktuellen Stand, aber 

streichen Sie diese Termine zumindest schon mal vorab in Ihrem Kalender an. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

Als sicher gilt aus heutiger Sicht die Durchführung des diesjährigen Sommer-

camps auf der Sportanlage der SpVgg Altenerding. Im Zeitraum vom 30. August 

bis 01. September veranstaltet die SpVgg ein dreitägiges Fußball-Camp und 

bietet für die Kinder während der Ferien eine sinnvolle Freizeitgestaltung. Es 

sind Buben und Mädchen herzlich zu einer Teilnahme eingeladen. Weitere In-
fos finden Sie auf unserer Homepage und auf dieser Seite können auch Anmel-

dungen eingereicht werden. 

 

Für den 31. Oktober 2021 ist das traditio-

nelle Schafkopfturnier von SVA-Aktiv ge-

plant. Am Vorabend des Allerheiligen-Tages 

wird um wertvolle Preise, u.a. Geldprämien, 

„gekartelt“ und Teilnahmegebühr beträgt 

wie in den Vorjahren 10 €.  
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Wenn Sie auf weitere Informationen der Fußballabteilung nicht bis zur näch-
sten Ausgabe von SemptSportAktuell warten wollen, dann besuchen Sie un-

sere Homepage im Internet. Sie finden täglich neue Informationen auf 

 

www.spvgg-altenerding-fussball.de 
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TURNEN UND TANZ 
 

Infos aus der Abteilung Turnen & Tanz 
 

Die Abteilung Turnen&Tanz hat aktuell 757 Mitglieder: 407 Kinder und Jugend-

liche, 385 Erwachsene, davon 145 Mitglieder über 60 Jahre, 126 männliche 

Mitglieder und 613 weibliche Mitglieder. 

Das vergangene Jahr war von Corona geprägt. Trotz aller Schwierigkeiten 

konnte für viele Gruppen Online-Trainings angeboten werden. Im Frühjahr 

2021 starteten mehr und mehr Gruppen im Freien, bis endlich wieder die Hal-

len genutzt werden durften. 

Leider muss die Semptsporthalle nach den Sommerferien repariert werden 
und steht deshalb dem Vereinssport bis auf weiteres nicht zur Verfügung. Es 

wurden jedoch alternative Trainingsmöglichkeiten gefunden, sodass im Sep-

tember die meisten Gruppen weiterhin trainieren können. Bitte beachtet die 

Infos auf der Website und sprecht Eure Trainer wegen geänderter Zeiten und 

Örtlichkeiten an. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Ihr Bausachverständiger in Erding! 
 

Ob Wertermittlungen, Baubetreuung/Bauleitung oder 
Gutachten über Bauschäden, Beweissicherung, etc. 

Gerne bin ich Ihnen mit meiner langjährigen, vielseitigen Erfahrung 
im Bereich Hochbau und Sanierung behilflich! 

Für weitere Infos besuchen Sie bitte meine Homepage. 
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Am 19. Juli fand unsere Jahreshauptversammlung mit Wahl statt. Abteilungs-

leiterin, Jugendleiterin und Kassier haben kurz über das vergangene Jahr be-

richtet. Die Kassenprüfer haben die vorbildliche Buchhaltung gelobt. Die bis-

herige Abteilungsleitung wurde entlastet. Die Neuwahl der Abteilungsleitung 

wurde als offene Wahl mit Handzeichen durchgeführt. Die vorgeschlagenen 

Mitglieder wurden einstimmig gewählt: Abteilungsleiterinnen Christine Hauk 

und Susann Mair, Kassier Susanne Schöttner, Schriftführerin Nicole Anger-
meier, Jugendleiterin Sabine Woellert sowie vier Beisitzer, zwei Kassenprüfer, 

10 Delegierte und 3 Ersatzdelegierte. 

 

 
 

(v.links) Ute Kashoa, Laura Mannal, Marie Frank, Christine Hauk, Marianne Walbrunn,  
Nicole Angermeier, Sabine Woellert, Susanne Schöttner, Susann Mair 

 

Gruppenleitung gesucht 
Die Gruppe „Senioren-Frauen-Gymnastik“ am Dienstag ab 17.00 Uhr, sucht ei-
nen neuen Trainer/in.  

Ursula Krause, die derzeitige Übungsleiterin, legt zum Jahreswechsel das Amt 

nieder. Sie hat ihre Sportleiterlizenz A am 02.12.1972 erfolgreich abgeschlos-

sen und ständig verlängert. Als ehrenamtliche Übungsleiterin in der Turnabtei-

lung war sie bereits ab 1965 tätig. 

Also wirklich ein „alter Hase“, der genug gehoppelt hat und jetzt in „Ruhe-

stand“ geht. Gerne aber weiterhin ab und zu „zum Sport als Teilnehmerin“ 

kommen mag. 
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Und es ist auch immer etwas los in der SFG-Krause: 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

       
 

 

 

 

 

Mit einem lachenden und einem wei-

nenden Auge verabschiedete sich Lilo 
Zweck von der Turnergruppe. Sie war 

in all den vergangenen Jahren immer 

als Ersatz für Frau Krause eingesprun-

gen, aber jetzt geht die Familie vor. 

Mit lila Chrysathemen und einer lila 

Blüte als Solargartendeko bedankten 
wir uns für ihren unermütlichen fröh-

lichen Einsatz. Bei ihrer überraschen-

den Abschiedsparty wurden wir mit 

Zwetschendatschi und Sekt bewirtet. 

Am 27.07. mussten wir uns von unserer „Igelmut-

ter“ Gerti Bichlmaier verabschieden. Seit ihren Ein-

tritt 1989 hat sie uns immer wieder mit gebacke-

nen Igeln in allen möglichen Variationen über-

rascht.  

Wir werden sie mit ihrer liebenswerten und fröhli-

chen Art in sehr guter Erinnerung behalten. 
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Bekanntlich liegen Trauer und Freude nah beeinander.  

Und so konnten wir auch am 27.07. mit unserer Gertrud Göbel (die bereits in 

den vergangenen Wochen zwei neue Urenkel mit uns gefeiert hat) ihren 

80zigsten Geburtstag in der Turnergruppe nachfeiern. Mit wunderbaren Piz-

zen von der Krone und Sekt (mit und ohne) wurden wir nach der Sportstunde 

verwöhnt. Mit einem herzlichen Dankeschön an die Spenderin verabschiede-

ten wir uns in die großen Ferien.  
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STOCKSPORT 
 
Leider sagte der Bayerische Eissportverband der Fachsparte Eisstocksport alle 

Meisterschaftstermine SOMMER 2021 wegen der Pandemie ab. Lediglich die 

Pokalwettbewerbe für DAMEN und MIXED fanden bzw. finden noch statt. 

Die bezirkseigenen DUO- und MIXED-Meisterschaften werden ausgetragen. 

Das bedeutet, dass der Eisschützenkreis 306 Freising-Erding auch diese Wett-

bewerbe veranstalten muss, die aber in den Spätherbst fallen. 

 

Die Absagen führten dazu, dass viele Vereine die sonst stattfindenden Vereins-

turniere nicht austragen. Einige wenige nehmen sich den Coronavorschriften 

an und sorgen für die Einhaltung derHygienekonzepte. Wegen Ausfall des Er-
dinger Herbstfestes fanden bei der SpVgg keine Volksfestturniere statt, auch 

fielen die Brotzeitturnier des Erdinger Weißbräu und der Senioren Ü60/Ü70 

und MIXED aus. Sehr schade für die Stocksportler.  

Ergebnisse: 
TSV Sankt Wolfgang  Herrenturnier   2. Platz   12 : 4   2,282 

Mannschaft: Peter Mühlbauer + Hans Mayr + Rudi Lang + HGW 

 
Sparkassen-CUP Vorrunde in Oberding  1. Platz   13 : 3  1,406 

Mannschaft: Hans Mayr + Peter Mühlbauer + Rudi Lang + Johann Türk 

 
Im Finalspiel gegen die SpVgg Zolling um den Pokal mit 25 : 3 verloren. 
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Die Terminplanung für die wenigen Veranstaltungen sieht wie folgt aus: 

Samstag   14. August   Vereinsmeistershaft ab 09.00 Uhr 

Samstag   14. August   Sommerfest 2021 ab 18.00 Uhr 

Donnerstag-Sonntag: 09. – 12.09.2021 

Jahresausflug nach Nauders und Schweiz 

Samstag   18. Dezember Weihnachtsfeier beim Lindenwirt 19.00 Uhr 

 
Turniereinsätze: 
Donnerstag   19. August    Brotzeitturnier in Kirchasch ab 18.30 Uhr 

Donnerstag   09. September  Herrenturnier in Hörgersdorf 

Samstag     18. September  Kreisliga DUO-Herren  

Samstag     25. September  Herrenturnier in Klettham 

Sonntag     26. September  Mixedturnier in Klettham 

Samstag     16. Oktober   Mixedturnier in Schwaig 

Samstag     23. Oktober   Herrenturnier in Wolfersdorf 

 

Ein wichtiger Termin war die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen. Von 
den 60 Mitgliedern kamen 28 zu diesem Treffen. Da wegen der Pandemie 

kaum Veranstaltungen stattfanden, ist der Bericht des Abteilungsleiters sehr 

kurz ausgefallen. Die Kassenprüfer bescheinigten dem Kassier eine einwand-

freie, übersichtliche und korrekte Kassenführung, bei der alle Belege vorhan-

den und ordentlich gebucht waren. So konnte die Abteilungsleitung einstim-

mig entlastet werden. Die Wahlen für die beiden Abteilungsleiter ging schnell 

über die Bühne, da sich Rudolf Bauernfeind als erster und Joachim Bauer als 

zweiter aufstellen ließen und auch gewählt wurden. Zu Verzögerungen kam es 

bei der Wahl des Kassiers. Rudolf Lang legte nämlich sein Amt nieder. Es 
konnte kein Nachfolger gefunden werden. Nach einer Pause erklärte sich Rudi 

Lang bereit, die Funktion des Kassiers weiter auszuführen. Die Wahl des 

Schriftführers Hans-Georg Wagner war eine reine Formsache. Die Revisoren 

wurden mit Maria Steil und Johann Türk wiedergewählt. Es wurden noch drei 

Delegierte und drei Ersatzdelegierte für die Delegiertenversammlungen ge-

wählt.  

Der bisherige 2. Abteilungsleiter Günther Bauer schied aus. Ihm wurde für 
seine Tätigkeiten und Verdienste ganz besonders gedankt.  
Die Stocksportabteilung zählt mit dem Neuzugang von Rainer Blohm nun 61 

Mitglieder. 
 

Der RAIBA-Cup 2021 in der Erdinger Eishalle ist für Sonntag, den 21. November 

geplant. Es ist aber nicht sicher, ob er abgehalten werden darf. 

Der Dreikönigspokal der FMG München in der Eishalle wurde abgesagt. 
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Wegen der wieder zunehmenden Coronainfizierungen und damit verbunde-

nen steigenden Inzidenzwerten ist die Durchführung von Turnieren etc. wei-

terhin in Frage gestellt. Wir müssen abwarten, was Regierung/BLSV/BEV und 

die Landkreise bestimmen und welche Vorschriften erlassen werden. Danach 

müssen auch wir die daraus resultierenden Entscheidungen treffen.  

 
STOCK  HEIL 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 



 

 

 

 

37

 

 
 
 



 

 

 

 

38

TENNIS 
 

Tennis im zweiten Jahr der Pandemie 
 

Als eine der ersten Sportarten durften die Mitglieder der Tennisabteilung ih-

rem Sport wieder nachgehen. Mit Abstand außerhalb des Platzes, ohne den 

üblichen Händedruck und in den ersten Wochen ohne Doppel konnten die 

Spieler schon ab April auf allen Plätzen ihre Rackets schwingen. Zwar gab es 

immer wieder neue Regelungen und immer wieder mussten die Regelungen 

neuen Pandemiewellen angepasst werden, aber die Mitglieder konnten spie-

len und das war das Wichtigste. Das führte sicherlich neben einem sehr at-

traktiven Programm für Neumitglieder auch dazu, dass in diesem Jahr schon 
fast 80 (!!) Neumitglieder aufgenommen werden konnten. Aktuell hat die 

Tennisabteilung knapp 500 Mitglieder, so viele wie zu den Hochzeiten des 

Boris-Becker-Tennisbooms! Mit den Lockerungen nach der dritten Welle 

wurden die Trainingseinheiten wieder aufgenommen und im Juni konnte so-

gar die Punktspielrunde ohne große Beeinträchtigungen durchgeführt wer-

den.  

 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl der Abteilungsleitung 

 

Die Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung gestaltete sich unge-
wohnt turbulent, da der zweite Abteilungsleiter zurücktrat und bei der Be-

setzung des neuen Jugendwarts ein Mitbewerber um das Amt antrat. Dieser 

überzeugte allerdings mit seinem Konzept wenig, weil er kaum konkret 

wurde, was die Jugendarbeit betraf. So konnte er bei der anschließenden 

Wahl auch nur 10 Stimmen für sich gewinnen, während Selina Beetz mit 41 

Stimmen eine deutliche Mehrheit erzielte. 

 

Als zweiter Abteilungsleiter wurde Christian Gruß gewählt, alle anderen Mit-

glieder bleiben nach erfolgreicher Wahl im Amt: Christian Gärtner (1. Abtei-

lungsleiter), Hans Kranich (Kassier), Christine Graßl (Schriftführerin), Martin 
Wildgruber und Manfred Hergeth (Sportwarte) Selina Beetz (Jugendwartin). 
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Die neue Abteilungsleitung mit R. Kunz (1. Vorsitzender der SpVgg), Chr. Gärtner,  

M. Wildgruber, H. Kranich, S. Beetz, Chr. Graßl, Chr. Gruß, M. Hergeth 

 

Tennis für Kinder 
Auch in diesem Jahr wurde die Ballschule unter der Leitung von Manfred Her-
geth erfolgreich weitergeführt. Seiner Vorarbeit in der Ballschule ist es zu ver-

danken, dass in dieser Saison eine U 8 Mannschaft gebildet werden konnte. 

Sie meisterten ihre ersten Punktspiele mit viel Engagement und auch wenn sie 

dabei noch viel Hilfe von den Eltern, vor allem von Mannschaftsführer Martin 

Zollner benötigten, waren sie immer stolz auf ihre Leistung.  

Für die Jugendlichen wurde wieder der Tennistreff am Freitag angeboten, in 

den das Konzept des Tenniskönigs eingebunden war. Bei jedem Spiel können 

die Kinder und Jugendlichen Punkte erwerben, auch wenn sie nicht gewonnen 

haben. Unsere Jugendwartin Selina Beetz zeigt hier viel Einsatzbereitschaft für 

die Jugendlichen. Sie ist bei vielen Heim- oder Auswärtsspielen präsent und 
lässt sich immer wieder neue Anreize einfallen, um diese Gruppe noch besser 

an den Verein zu binden. Dazu gehört auch, dass in diesem Jahr erstmalig die 

professionelle Tennisschule Meigel für das Training engagiert wurde. Die Trai-

ner übten mit den Kindern so attraktiv und erfolgreich, dass sogar unser Ab-

teilungsleiter Christian Gärtner mit anderen Erwachsenen Trainingsstunden 

bei ihnen buchten, um ihre Technik zu verbessern.  

 

Fast Learning und Spielertreff 
Zusätzlich zu den beliebten Fast-Learning-Kursen bietet der Verein vor allem 

für diese Gruppe der Neumitglieder einen Tennistreff am Montag an. Hier kön-
nen die Mitglieder unter Anleitung eines Trainers mit der Ballmaschine Schläge 

verbessern oder mit kleinen Übungseinheiten Kondition und Technik schulen.  
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Am Freitag wird eine weitere Doppelstunde mit Trainer angeboten, bei der die 

Spieler weitere Trainingseinheiten im Doppel oder Einzel bekommen. Dieses 

kostenlose Angebot steht selbstverständlich allen Mitgliedern zur Verfügung 

und wird sehr gut angenommen. Vor allem Neumitgliedern ist es eine große 

Hilfe, sich gegenseitig kennenzulernen und Spielpartner zu finden. Hier ist eine 

regelrechte Gemeinschaft entstanden, die sich montags und freitags gerne 

nach dem Training auf der Terrasse zu einem gemütlichen Freizeitratsch trifft.  
 

Kleine Turniere 
Beim Gaudi-Eröffnungsturnier, von Caro Radek und Horst Emmes organisiert, 

wurden mit verschiedenen – nicht immer ganz ernst gemeinten – Partien die 

noch untrainierten Tenniskräfte gemessen. Vor allem aber stand bei dem Tur-

nier der Spaß im Vordergrund. Im August folgt schon das nächste Turnier, das 

sogenannte Vintageturnier mit weißer Kleidung und Holzrackets. Der schöne 

Erfolg vom letzten Jahr, festgehalten in einem sehenswerten Video von Peter 
Mayer, schrie geradezu nach einer Wiederholung! 

 
Mannschaften 

Jugend 

Bei den Jugendmannschaften konnten die Junioren mit einem 4. Platz über-

zeugen, die U12 Mannschaften belegten den vorletzten bzw. den 3. Platz, die 

Midcourt Mannschaft erkämpfte sich einen schönen dritten Platz und auch die 

U 8 landete mit dem vorletzten Platz in ihrer Gruppe gegen oft sehr viel erfah-

renere Spieler einen beachtlichen vorletzten Platz. 

 

Damen 1 – Aufstieg mit starken Leistungen gesichert 
Im letzten Jahr aufgestiegen mussten die Damen oft gegen Gegner antreten, 

die sehr viel mehr Leistungspunkte hatten als sie selbst, konnten diesen aber 

durchaus das ein oder andere Spiel abnehmen. Um so höher ist daher der 5. 

Platz unter 8 Teilnehmern einzuordnen. 
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Damen 2 – Erfahrungen gesammelt 
Bei den Damen 2 wurde viel Erfahrung bei Punktspielen gesammelt. Hier spie-

len auch viele bei den Fastlearning Kursen ausgebildete „Neumitglieder“. Mit 

vielen engen Matches und Spaß bei den Spielen, aber letztendlich nur einem 

letzten Platz verabschiedeten sie sich aus der Punktspielsaison. 

 

Damen 50 

Weite Wege musste die Damen 50 zu ihren Gegnerinnen zurücklegen. Verlet-

zungsbedingte Aufgaben machten ihnen in den ersten Begegnungen beson-

ders zu schaffen, im Laufe der Saison konnten sie sich aber deutlich steigern 

und die Gegner manchmal tatsächlich, manchmal an den Rand einer Nieder-
lage zwingen. Mit dem vorletzten Platz, punktgleich zum vierten Platz, war 

man dann letztendlich gut zufrieden.  

 

Herren 30 - Bezirksliga - Vizemeister der (Erdinger) Herzen 
Lange mit dabei im Titelrennen waren die Herren 30. Durch die Niederlage am 

vorletzten Spieltag im Lokalderby gegen die Langengeislinger “rettete” man 

diese in der extrem engen Gruppe vor dem Abstieg. Am letzten Spieltag setze 

es dann gegen die sehr starken Aufsteiger vom TC Zorneding doch noch eine 

2:7 Niederlage. Hervorzuheben ist hier die hervorragende Leistung von Martin 
Zollner, der seinen um 3 Leistungsklassen stärker eingestuften Gegner im 
Champions Tiebriek mit 10:8 niederringen konnte.  
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Damit schließen die Herren 30 die Saison mit dem 2. Tabellenplatz ab und 

freuen sich auf das Lokalderby gegen die Geislinger im nächsten Jahr. 

 

Herren 50 - BK 1 - Potential nach oben 

Zuletzt stark ersatzgeschwächt musste man in der zweiten „Spielzeit” einige 

(manchmal) vermeidbare Niederlagen entgegennehmen und landete letztend-

lich „nur” auf Platz 4. In der nächsten Saison dürfte man aber ein gehöriges 
Wörtchen um den Aufstieg mitzureden haben. 

 

Herren 4er - KK2 

Gut geschlagen haben sich die Herren und landeten auf Platz 3.  

 

Bei den anderen Herrenmannschaften ist noch sehr viel Luft nach oben, was 

sie hoffentlich in der nächsten Saison zeigen können.  

 

Bewirtschaftung 
Die Bewirtschaftung des Vereinsheims durch Manfred Hergeth führte bei allen 
Mitgliedern zu Begeisterung. Endlich war die Terrasse wieder belebt.  

 

 
 

 

 

 
 

Mit kleinen oder größeren Snacks und 

so manchem Grillabend nicht nur für 

die Punktspieler konnte Mani von sei-

nen Kochkünsten überzeugen. 

 

Beim Sommerfest sorgte sein gesmok-
ter Truthahn für einen wahren Gau-

menschmaus und es wurde bis in die 

frühen Morgenstunden gefeiert.  
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Ausblick auf die weitere Saison 
 

Verschiedene Termine und Events stehen noch an, vor allem die verschiede-

nen Vereinsmeisterschaften mit dem Abschlussfest und vielleicht sogar eine 

Weihnachtsfeier, auf alle Fälle aber das Wintertraining in Schollbach. 

 

 
Termine: 

 im August / September/ Oktober Vereinsmeisterschaften Mixed  

 Vereinsmeisterschaften Kinder / Jugend / Erwachsene  
17. - 19. September 

 Doppelmeisterschaft  -  9. / 10. Oktober 

 im August und September Tenniscamps für Kinder und Jugendliche 
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BASKETBALL   die Ansprechpartner 
 

Abteilungsleiter: Efstathios Paparodopoulos 

mail: stathisp56@gmail.com, Tel.: +49 175 2460227 

 

Stellvertreter: Ernesto Schmutter 

mail: ernesto@carlamaria.de, Tel.: 0172 8691077 

 

Jugendleiter: Lorenz Wolf 

mail: lorenzwolf-erding@gmx.de, Tel.: +49 175 8635551 

 
Trainer Herren 1: Christos Paraschidis 

Mail: c.paraschidis@t-online.de, Tel.: +49 (0) 151 26743653 

 

Trainer U16: Pedro Medeiros Dos Anjos 
Mail: pedro.m.anjos@gmail.com, Tel.: +1 (305) 606-5059 

 

Co-Trainer U16: Nico Ziegler 

Mail: nicoj.ziegler@googlemail.com, Tel: +49 176 70796589 

 
Co-Trainer U14: Andreas Kollmann 
Mail: kollikollmann@web.de, Tel: +49 179 2121242 

 

Trainer U10/12: Amar Mehic 
Mail: amar.mehicpro@gmail.com, Tel: +49 177 2887937 

 

Trainer Freizeit: Bruno Neri 

Mail: bruno.neri@t-online.de, Tel.: +49 152 31757905 
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VOLLEYBALL 
 

Bericht des Abteilungsleiter 
 
Martin Oberleitner berichtet zunächst über die immer noch vorhandene Ge-

ruchsbelästigung in der Sporthalle der Carl Orff-Grundschule in Altenerding 

(v.a. im Geräteraum), die derzeit immer montags und mittwochs zum Training 

genutzt wird. Über diese Problematik wurden bereits der Hausmeister der 

Grundschule sowie die Innenarchitektin Frau Stöckl informiert. Diese wollen 

gemeinsam entscheiden, was in diesem Fall zu tun ist. Der Bemerkung von 

Heidi Schneider zufolge, wurden bereits vor ein paar Jahren Siebenschläfer in 

der Sporthalle vorgefunden (ggf. ist dies aktuell erneut der Fall). 
 

Als positiver Aspekt wird seitens des Abteilungsleiters berichtet, dass die Hal-

lenbenutzung nun auch in den Sommerferien aufgrund einer frühzeitigen Be-

antragung möglich ist. Somit kann weiterhin an allen drei Terminen (Montag 

und Mittwoch in der Sporthalle der Carl Orff-Grundschule sowie Donnerstag 

in der Halle der Grundschule am Ludwig-Simmet-Anger) trainiert werden. 

 

Martin Oberleitner gibt abschließend noch einen kurzen Überblick über die ak-

tuellen Mitgliederzahlen der Volleyballabteilung. Derzeit zählt die Abteilung 

Volleyball 38 Mitglieder. Die Tendenz ist weiterhin steigend, da aktuell auch 
sehr viele junge Spieler und Spielerinnen im Alter von 12 – 14 Jahre am Mitt-

wochstraining teilnehmen. Diese wurden bislang jedoch noch nicht als Mitglie-

der des Vereins registriert. Wenn dies weiterhin so bleibt, gilt es zu überlegen, 

ob es nicht sinnvoll wäre, eine eigene Jugendmannschaft zu gründen. 

 

 

Berichte der Übungsleiter 
 
Jens Hempel (Trainer 1. Mannschaft): Positiv hervorzuheben ist die Tatsache, 

dass zwei Mixed-Mannschaften für die Saison ab Oktober gemeldet werden 
konnten. Zudem gibt es seit dem letzten Jahr kaum Austritte aus dem Verein, 

sodass das Team relativ beständig geblieben ist. Obwohl aufgrund der Covid-

19 Pandemie lange Zeit nicht trainiert werden konnte, fanden des Öfteren 

Treffen im Freien statt (z.B. Radfahren), um trotzdem etwas gemeinsam unter-

nehmen und sich sportlich zu betätigen. 
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Markus Ansorge (Trainer 2. Mannschaft): Aktuell wollen auch immer mehr 

junge Spieler und Spielerinnen (Alter: 12 – 14 Jahre) dem Verein beitreten, was 

als sehr positiv zu vermerken ist. Aufgrund des doch hohen Altersunterschie-

des zu den Mitgliedern der 2. Mannschaft, wurde das Training aufgeteilt. Die 

jüngsten unter ihnen können somit immer mittwochs von 20:00 – 22:00 Uhr in 

der Sporthalle der Carl Orff-Grundschule trainieren. Negativ anzumerken ist 

dabei, dass diese Zeit für die 12 – 14-jährigen zu spät ist und es sinnvoll wäre, 
eine andere Hallenzeit für sie zu bekommen. 

Heidi Schneider wird sich bezüglich der Anpassung der Hallenzeiten für die jun-

gen Spieler und Spielerinnen mit den zuständigen Stellen in Verbindung set-

zen. 

 

1. Abteilungsleiter:     Oberleitner Martin 

Stellvertreter:       Ansorge Markus 

Kassiererin:        Stoiber Doris 

Schriftführerin:      Leschhorn Marina 

Kassenprüfer/in:      Lex Franz und Neutze Sabine 
Delegierte: Ansorge Markus, Apfelbeck Horst und Bergmann Friederike 

Ersatzdelegierte: Menet Malo und Stuchly Heinz 

 

Beschlussfassung über Anhebung der Jahresbeiträge 
Wie von Doris Stoiber bereits erwähnt wurde, ist aufgrund der neu erhobenen 

Hallengebühren, eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge notwendig. Zudem wird 

in Zukunft ein weiteres Trainergehalt für Markus Ansorge als Trainer der 2. 

Mannschaft anfallen.  

Die Beiträge würden somit ab Januar 2022 (ggf. aufgrund von Covid-19 auch 
erst ab Juni 2022) um 1,75 € pro Monat (jährlich Erwachsene 99 €, Kinder und 

Jugendliche 63 €) für alle Mitglieder angehoben werden. 

Laut Heidi Schneider war die Erhebung von Hallengebühren nur eine Frage der 

Zeit, da dies bereits in vielen Kommunen der Fall ist. 

 

Die Abstimmung über die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge wird von Martin 

Oberleitner durchgeführt. Insgesamt stimmen 9 der stimmberechtigten Mit-

glieder für eine Anhebung der Beiträge. Es gab eine Enthaltung. 

 

Die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge wird auf den neuen Aufnahmeanträgen 
vermerkt und auch auf der Homepage der SpVgg Altenerding zur Kenntnis ge-

bracht. 
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Eure Ansprechpartner in den Abteilungen: 
 

1. Vorsitzender: Reinhold Kunz, Watzmannstr. 24, 85435 Erding 
Tel. 0171-5541453, Reinhold.Kunz@esb.de 

Stellvertretende Vorsitzende: Heidi Schneider 
Tel. 08122-54751, heidipeichl@web.de 

Geschäftsführerin Ulrike Pointner  

    Tel. 08122-85458, pointner@tele2.de 

Geschäftsleitung / Mitgliederverwaltung Kerstin Stüber 

    Tel. 0160-3364182, Kerstin.stueber@mail.de 
 
Basketball     Efstathios Paparodopoulos 
          Tel. 0175-2460227 

stathisp56@gmail.com 

Fußball      Andreas Heilmaier 
          Tel. 08122-993953, 0160-8367737 

          Andreas.heilmaier@spvgg-altenerding-fussball.de 

Handball      Christian Bauer 
          Tel. 08122-2299542 

          bauer.christian@gmx.de 
Stocksport    Rudolf Bauernfeind 

Tel. 0175-4623891 

rudolf.bauernfeind@gmx.de 

Tennis       Christian Gärtner 
          Tel. 08122-92028 

          vorstand@tennisverein-altenerding.de 

Turnen      Christine Hauk  
          Tel. 08122-903173 

          Christine.hauk@altenerding-turnen.de 

V-Gruppe     Rudolf Kirmeyer 
          Tel. 08122-20904 

          rudolf.kirmeyer@gmx.de 

Volleyball     Martin Oberleitner 
          Tel. 08122-961869 

martin.oberleitner@gmx.de 
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